
Der Twinblock

Das muss schon drin sein: Su-
perpflege und eine tolle Box
Genau wie Deine Zähne wollen auch Deine Platten
super geputzt werden. Dafür nimmst Du am bes-
ten eine Zahnbürste und Deine Zahnpasta.  Sehr
gut eignen sich auch Prothesenreinigungsbürsten.
Vot allem die Vertiefungen, Drähte und Stell-
schrauben solltest Du sorgfältig putzen. Sollten
sich mal härtere Beläge gebildet haben, lege die
Spange in eine Schale mit Wasser und Essig und
bürste nach 10-minütiger Einwirkzeit die Kalkabla-
gerungen weg.

Während der tragefreien Zeiten (Schule, Sport,
Essen) bewahre den Bionator gut geputzt , tro-
cken und luftig in Deiner Spangenbox auf. Dort ist
Deine Spange am besten vor Beschädigungen
geschützt. 

Sollte sich in Deinem Mund einmal eine Druck-
stelle bilden oder an Deiner Platte etwas abbre-
chen, melde Dich bitte sofort in unserer Praxis.

Und jetzt viel Erfolg mit Deinem Twinblock!

Wir wünschen Dir viel
Erfolg!



Du musst mithelfen:
Wenn Dein Twinblock wirklich helfen soll, musst Du
ihn regelmäßig nachmittags und die ganze Nacht tra-
gen!
Pause hat Deine Spange nur, wenn Du isst, Sport
treibst und während Deiner Schulzeit. Am Wochen-
ende kannst Du ihn natürlich besonders viel arbeiten
lassen.
Kontrolle ist besser und in jedem Fall sicherer als 16
Stunden zu schätzen! Bitte trage ein wie viele Stun-
den Du die Spange nachmittags und nachts getragen
hast und addiere die Stunden. Bring´uns Deine Zeit-
tabelle beim nächsten Termin mit.

1. Woche Tag Nacht Gesamt 4. Woche Tag Nacht Gesamt

Montag Montag

Dienstag Dienstag

Mittwoch Mittwoch

Donnerstag Donnerstag

Freitag Freitag

Samstag Samstag

Sonntag Sonntag
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Samstag Samstag

Sonntag Sonntag
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Montag Montag

Dienstag Dienstag

Mittwoch Mittwoch
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Samstag Samstag

Sonntag Sonntag

Erst einmal richtig kennen
lernen:

Jetzt gehören sie also Dir, diese kleinen Super-
dinger, die Deine Zähne ab sofort in Form bringen
soll. Und es ist klar, dass Du erst einmal genau
wissen willst, wie Dein neuer Partner in Sachen
„gerade Zähne“ eigentlich funktioniert. 

Natürlich hast Du schon festgestellt, das ver-
schiedene Metallteile und Klammern in die Kunst-
stoffplatte eingearbeitet sind. Alle Teile haben
eine bestimmte Aufgabe:

• Halteklammern: Sie befestigen Deine Platte an
den Zähnen

• Dehnschrauben: sie bewegen die Zähne in
bestimmte Richtungen

• Drahtfedern: sie bewegen einzelne falsch ste-
hende Zähne.

• Aufbisse: sie bringen den Ober- und Unterkie-
fer in die richtige Position zueinander, jedes-
mal wenn Du zubeisst, werden Deine Kiefer in
die richtige Stellung gebracht.

Es darf geschraubt werden:

Ohne Deine Hilfe wird der Twin Block zum
Nichtstun gezwungen, denn wenn sie Deine
Zähne in Form bringen soll, musst Du sie
exakt nach den Anweisungen Deines Kiefer-
orhtopäden nicht nur tragen, sondern auch
nachstellen.

Jedesmal wenn Du die Schraube um ein Loch
weiterdrehst, werden deine Zähne 0,1 mm
bewegt. Das ist wenig, aber genau deshalb
musst Du die Nachstelltermine exakt einhal-
ten.

Das Nachstellen ist ganz einfach:

Zur Twin Block gehört manchmal:

➔ ein Spezialschlüssel. Den steckst Du zum
festgelegten Zeitpunkt in die Schrauben-
mitte und drehst jeweils ein Loch weiter,
d.h. Du vollziehst eine vierstel Umdrehung.
Ein Pfeil neben der Schraube zeigt Die die
richtige Richtung an.




